
Antrag Nr. 23-F-69-0078
CDU, FDP, BLW/ULW/BIG

Betreff:

Schlemmerwüste statt Schlemmermarkt – Situation des gastronomischen Angebots auf dem 
Wochenmarkt
- Antrag der Fraktionen FDP, CDU und BLW/ULW/BIG vom 10.10.2023 -   

Antragstext:

Ursprünglich sollte der Schlemmermarkt ein attraktives gastronomisches Angebot darstellen, das 
zum Besuch des Wochenmarktes und zum längeren Verweilen einlädt. In den letzten Wochen und 
Monaten ist jedoch eine zunehmende Ausdünnung des Angebots zu beobachten.  Teilweise war 
neben dem Metzgerstand nur noch ein Kaffeewagen vorhanden. Damit bleibt der Schlemmermarkt 
nicht nur hinter den Versprechungen des Magistrats zurück, das Angebot fällt sogar hinter die 
Jahre vor Einführung des Schlemmermarktes zurück.

Der Ausschuss möge daher beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, zu berichten,

1) wieso sich in den vergangenen Monaten das Angebot des Schlemmermarktes immer 
stärker ausgedünnt hat.

2) ob Beschicker des Schlemmermarktes ihre Standplätze zurückgegeben haben.
3) ob eine Verpflichtung der Beschicker zur dauerhaften Teilnahme am Markt besteht und 

wenn ja, wie diese durchgesetzt wird.
4) wie der Magistrat die Durchführung des Schlemmermarktes in seiner ursprünglichen 

Konzeption sicherstellen will.
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